
Wertbegriff	des	Guten	
	
Allgemeine	
Definition	

„Gut“	bezeichnet	etwas	von	der	Art,	dass	es	den	in	Frage	stehenden		
Erfordernissen,	Ansprüchen,	Wünschen	oder	Interessen	genügt.	

Status	 objektiv	
Es	gibt	allgemeine	Gründe,	etwas	gut	zu	finden,	die	von	allen	geteilt	werden	soll(t)en.	

subjektiv	
Eine	Person	findet	

etwas,	aus	individuellen	
Gründen,	gut.	

Dimension	

	
MORALISCH	
(absolut,	d.h.	

unabhängig	von	
(subjektiven)	Zwecken	

und	Zielen	gut)	
	

	
AUSSERMORALISCH	

(relativ,	d.h.	bezogen	auf	bestimmte	Ziele	und	Zwecke	gut)	

Verwendungs-
weisen	

MORALISCH	/	
ETHISCH	
	gut	

für	jeden	/	für	ein	
gelingendes	

menschliches	Leben	
sein	

PRAGMATISCH		
gut	

für	jemanden		
zu	etwas	
sein	

INSTRUMENTELL		
gut	zu	etwas	

sein	

TECHNISCH		
gut	in	etwas		

sein	

HEDONISTISCH	
gut	für	jemanden	

sein	

Beschreibung	

	
Willen,		
Handlungen,	ganze	
menschliche	Leben,	
die	an	sich	wertvoll	
sind	
	

	
Handlungen,	die	für	
jemanden	vernünftig	
sind,	um	einen	
bestimmten	Zweck	zu	
erreichen	

	
Dinge,	die	tauglich	
sind,	also	ihre	
Funktion(en)	-	
aufgrund	einer	
Eigenschaft	-	auf	
hervorragende	
Weise	erfüllen	
	

	
Tätigkeiten,	die	auf	
ausgezeichnete	
Weise	ausgeführt	
werden	

	
etwas	ist	für	
jemanden	
(ästhetisch)	
angenehm,	
vergnüglich,	lust-	
oder	freudvoll	
	

Beispiele	

	
§ „Martin	Luther	King	war	ein	

guter	Mensch.“	
§ „Die	Wahrheit	zu	sagen,	ist	

gut.“	

	
§ „Um	keinen	Unfall	zu	verursachen,	

ist	es	gut,	bei	schlechter	Sicht	
langsamer	zu	fahren.“	

§ „Um	gesund	zu	bleiben,	ist	es	gut,	
dass	Franz	sich	ausgewogen	
ernährt.“	

	
§ „Dies	ist	ein	gutes	Messer.“	
§ „Die	Schweiz	hat	ein	gutes	

öffentliches	Nahverkehrsnetz.“	
(Man	kommt	innerhalb	einer	
halben	Stunde	fast	an	jeden	
Ort.)	
	

	
§ „Lang	Lang	spielt	gut	Klavier.“		
§ „Oskar	ist	ein	guter	

Automechaniker.“	(Er	kann	
Autos	schnell	und	günstig	
reparieren.)	
	

	
§ „Das	Lied	gefällt	mir	gut.“	
§ „Max	findet	Korsika	gut.“		

	


